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Osterkonzert
der 

Musikkapelle Bodnegg e. V.
Ostersonntag, 05. April 2015
um 20.00 Uhr in der Festhalle 

Eintritt 7,- €

Wir laden Sie ein, mit uns die Tage von Palmsonntag bis Ostersonntag musikalisch zu erleben. 

Herbert von Karajan sagte:
„Orchester haben keinen eigenen Klang; den macht der Dirigent.“
Überzeugen Sie sich selbst davon was unser neuer Dirigent Nicolas Köb für einen Klang aus
uns heraus holt.

Auch für das leibliche Wohl werden wir sorgen um den Abend abzurunden.

Frohe Ostertage wünschen Ihnen die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg.
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Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut
Leitung: Martina Flock 

1. Tarzan (Selections from)
Komp. Phil Collins
Arr. Michael Sweeney

2. Hey Jude
Komp. John Lennon & Paul McCartney
Arr. Erwin Jahreis

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Leitung: Nicolas Köb

1. The Olympic Spirit
Komp. John Williams
Arr. Jay Bocook

2. Domus
Komp. Jan van der Roost

Änderungen vorbehalten!

3. Lord of the Rings Symphony Nr. 1 - Gandalf
Komp. Johan de Meij

- Pause -

4. Kaddish
Komp. W. Francis McBeth

5. Hymn to the fallen
Komp. John William

6. Concerto d‘amore
Komp. Jacob de Haan

7. Cassiopeia
Komp. Carlos Marques



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 10. April 2015 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18
(Untergeschoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Baugesuche

a. Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit zur
Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf
Flst. Nr. 691/2, Hinterreute 2

b. Neubau einer 2 – geschossigen Hanggarage mit medizi-
nisch technischem Zentrum auf Ebene 3 und 13 Häusern
für Langzeitpatienten auf Flst. Nrn. 223/6, 223/7, 223/8,
223/9 und 223/10,  Wollmarshofen 14

5. Eigenkontrollverordnung
- Vergabe der Befahrung der Abwasserleitungen

6. Kindergarten St. Elisabeth und St. Martinus und Kinderkrip-
pe Papperlapapp
- Kostenabrechnung 2014 und Kostenanschlag 2015

7. Änderung des Bebauungsplans „Tobel I“
- Aufstellungsbeschluss

8. Neubestellung der Gutachter für den Gutachterausschuss
des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen

9. Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
- Verabschiedung des bisherigen Stv. Kommandanten
- Bestätigung der Wahl des neuen Stv. Kommandanten

10. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
11. Verschiedenes und Bekanntgaben
12. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.

Top 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.

TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung. 

TOP 4:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.

TOP 5:
Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, in regelmäßigen
Abständen ihr Kanalnetz zu untersuchen. Dementsprechend
müssen sanierte oder schadensfreie Kanäle nach 15 Jahren und
nicht sanierte Kanäle nach 10 Jahren erneut mit der Kamera
befahren und geprüft werden. 
Die letzte Befahrung stammt aus dem Jahr 1999, weshalb die
Gemeinde wieder in der Pflicht ist. Aufgrund des umfangreichen
Kanalnetzes (24 km) wird die Befahrung auf fünf Jahre verteilt.
In einem ersten Schritt sollen nun rund fünf Kilometer im Bereich
von Rosenharz befahren werden. Nachdem die Arbeiten vom
beauftragten Ingenieurbüro für Siedlungswasserwirtschaft (ISW)
Neustetten ausgeschrieben wurden, sollen diese in der Sitzung
vergeben werden.

TOP 6:
Dem Gemeinderat werden die Kostenabrechnung 2014 für die
Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus, sowie der Kinder-
krippe Papperlapapp zur Genehmigung vorgelegt.

TOP 7:
Die Eigentümer der Grundstücke 882/2 und 882/8 in Tobel bean-
tragten bei der Gemeindeverwaltung die Änderung der Festset-
zungen des Bebauungsplans „Tobel I“ im Bereich ihrer Grund-
stücke, um die baurechtlichen Voraussetzungen für die Errich-
tung von zwei Wohnhäusern zu schaffen. Hierfür ist die bisherige
Festsetzung der beiden Grundstücke von „Private Grünfläche“
auf „Mischgebiet“ zu ändern. Außerdem ist in jedem der beiden
Grundstücke ein Baufenster festzusetzen, das die zur Wohnbe-
bauung bebaubare Fläche festlegt. Um das Verfahren in Gang
zu bringen, hat der Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss zur
Änderung des Bebauungsplans „Tobel I“ zu beschließen. Im wei-
teren Verfahren werden die Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gehört, sowie der Öffentlichkeit Gelegenheit
gegeben, zum Verfahren Stellung zu nehmen. 

TOP 8:
Neben der Gemeinde Bodnegg sind die Gemeinden Grünkraut,
Schlier und Waldburg Mitglieder des Gemeindeverwaltungsver-
bands Gullen (GVV Gullen). Durch die Mitgliedsgemeinden wur-
den dem GVV Gullen 1979 die Aufgaben des Gutachteraus-
schusses übertragen. Dieser ist für die Erstellung von Verkehrs-
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Ostermontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 15 bereits am
Donnerstag, 2. April 2015, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar.
An einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehin-
derung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Soll-
ten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärke-
rem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit,
den Aufzug der Bank zu benutzen.

Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir in den laufenden Betrieb der Raiffeisenbank ein-
greifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!



wertgutachten, die Bewertung von Wohnungs- und Grund-
stücks-rechten, die Führung der Kaufpreissammlung und die
Festsetzung der Bodenrichtwerte im jeweiligen Gemeindegebiet
zuständig. Zur Erledigung dieser Aufgabe schlägt jede Mitglieds-
gemeinde der Verbandsversammlung geeignete Personen aus
der Gemeinde vor, die dann durch die Verbandsversammlung in
ihrer Sitzung am 20.04.2015 für die Zeit ab 28.09.2015 auf die
Dauer von 4 Jahren zu Gutachtern für den Gutachterausschuss
bestellt werden. Die aktuelle Amtszeit endet zum 27.09.2015.

TOP 9:
Leider muss Klaus-Peter Rist aus gesundheitlichen Gründen
sein Amt als Stellvertretender Feuerwehrkommandant niederle-
gen. In der Generalversammlung der FFW Bodnegg wurde am
25.03.2015 Elmar Schupp zu seinem Nachfolger gewählt. Elmar
Schupp muss nun vom Gemeinderat noch offiziell bestätigt wer-
den. 

TOP 10:
Der Gemeinderat hat im November 2014 die Eckdaten für den
Haushaltsplan 2015 festgelegt. Er berät und beschließt nun die
Haushaltssatzung 2015 und den Haushaltsplan 2015 mit Stel-
lenplan und Finanzplanung. 

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 08.04.2015 
Maschinistenübung
Antreten um 19:30 Uhr.  

Kommandant Franz Zwisler

Landkreis Ravensburg
3. Änderung der Landschaftsschutzgebietsverordnung
„Jungmoränenlandschaft zwischen Amtzell und Vogt“ 
vom 01.12.1995
Das Landratsamt Ravensburg – Untere Naturschutzbehörde –
beabsichtigt das Landschaftsschutzgebiet „Jungmoränenland-
schaft zwischen Amtzell und Vogt“ vom 01.12.1995 zu ändern.
Betroffen von der Änderung sind folgende Bereiche: Amtzell
(Große Halde Korb, Spießberg, Schlössle, Goppertshäusern,
Weiherwiese, Geiselharz, Pfärrich), Wangen (Karsee) und Wald-
burg (Gewerbegebiet Hannober und Bildspitz).
Der Verordnungsentwurf mit Karten liegt vom 13.04.2015 bis
13.05.2015 bei den Bürgermeisterämtern Amtzell, Bodnegg,
Vogt, Waldburg sowie Wangen (siehe ortsübliche Bekanntma-
chungen) und beim Landratsamt Ravensburg –Untere Natur-
schutzbehörde-, Friedenstraße 6, Zimmer 319 jeweils während
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.  Elektro-
nisch ist die Einsichtnahme auch unter www.landkreis-ravens-
burg.de unter dem Link „Überarbeitung Landschaftsschutzge-
biete“ möglich.
Bedenken und Anregungen zum Vorhaben können während der
Auslegungsfrist beim Landratsamt Ravensburg, Außenstelle
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Zimmer Nr. 319 schrift-

lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Elektronisch
können die Bedenken und Anregungen unter um@landkreis-
ravensburg.de vorgetragen werden. Nicht fristgerecht geäußerte
Bedenken und Anregungen bleiben unberücksichtigt. 

gez. Kurt Widmaier 
Landrat

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10,- €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer
20, Tel.  07520  9208-20 bearbeitet. Die genaue Regelung der
Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg ¥ Winter GmbH, Bodnegg ¥ Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg ¥ Holzbau Huber, Bodnegg ¥ Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg ¥ Martin Bauhofer Käserei
GmbH, Bodnegg ¥ Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg ¥
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg ¥ Baumdienste Glauner,
Grünkraut ¥ Buchmann GmbH, Grünkraut ¥ Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg ¥ Raiffeisenbank Ravensburg eG,
Bodnegg ¥ Klenk GmbH, Bodnegg ¥ Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg ¥ Jäger GmbH, Bodnegg ¥ Bäckerei Schupp,
Bodnegg ¥ cteam Holding GmbH, Bodnegg ¥ Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg ¥ Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell ¥ Flitzbike GmbH, Bod-
negg ¥ Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg ¥ bellissa Haas GmbH,
Bodnegg ¥ Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg ¥ Waltritsch &
Wachter GmbH, Bodnegg 
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Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick

In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzu-
tragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am
Dienstag, 7. April 2015 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr
in meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Möglich-
keit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden Sie
sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18, Weber@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bodnegg.de.

Christof Frick
Bürgermeister

SCHADENSMELDUNGEN ONLINE
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt.
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel
informiert werden. Nutzen Sie das Formular auf der
gemeindlichen Homepage unter www.Bodnegg.de > Rat-
haus > Schadensmeldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rück-
fragen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen infor-
mieren und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu
können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch
melden, und zwar unter 92080.



Sperrung des Verkehrs in der Ortsdurchfahrt
Rosenharz (L 355) wegen Bauarbeiten zur
Erschließung des Wohngebiets „Rosenharz IV“
Wegen der Erschließungsarbeiten des neuen Baugebiets
„Rosenharz IV“ und der Anlegung einer Linksabbiegespur muss
die Ortsdurchfahrt von Rosenharz, Ravensburger Straße (L355)
im Bereich vom Rotgerberweg bis zur Wirtsgasse voraussicht-
lich im Zeitraum 

vom 13.04.2015 bis zum 15.05.2015 halbseitig gesperrt und
vom 15.04.2015 bis zum 30.04.2015 vollgesperrt werden.

Vom 13.04.2015 bis zum 15.05.2015 wird zur halbseitigen
Befahrung der Straße eine Ampelanlage eingesetzt. Während
der Vollsperrung des Straßenabschnitts wird eine Umleitung
über Gullen, Rotheidlen (B32 und L326) eingerichtet. Anlieger
werden die Baustelle aber grundsätzlich passieren können.
Lediglich an ca. 3 Tagen im Zeitraum vom 15.04.2015 bis
30.04.2015 ist mit einer auf einige Stunden begrenzten, kom-
pletten Sperrung zu rechnen, an welchen ein Durchfahren der
Baustelle auch für Anlieger nicht möglich ist. Die Anlieger wer-
den noch vorab durch die bauausführende Firma über die kon-
kreten Zeiten der Sperrung und weitere Einzelheiten benach-
richtigt. Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Spitzfaden, Gemeinde-
verwaltung Bodnegg unter 07520/9208-16 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung Bodnegg
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BODNEGG 

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 –
18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Während dessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau)
88285 Bodnegg, Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt: 1,50 €

(ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis,
Schüler, Azubis)

Zehnerkarte Erwachsene: 27,00 €
Zehnerkarte Ermäßigt: 13,50 €

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 C

Karsamstag, 04.04.2015 hat das Hallenbad geschlossen!

Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung-Achtung

In den Osterferien haben wir erweiterte Öffnungszeiten!
Jeweils an den beiden Warmbadetagen: 
Mittwoch, 08.04. und Donnerstag, 09.04.2015 öffnet 
das Hallenbad bereits um 14.30 Uhr für Sie!!!

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Osterferien: 31.03.2015 - 02.04.2015 

07.-09.04.2015 und 11.04.2015

Ab 01. Mai 2015 ist das Hallenbad 
bis Ende Oktober 2015  g e s c h l o s s e n !

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils  jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!
Nächste Termine:
15. April 2015
06. Mai 2015
Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an 
Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle



Wir gratulieren am
07.04.:
Herrn Michael Hofner, Schwalbenweg 11,
zum 85. Geburtstag 
14.04.:
Frau Josefine Wurst, Nelkenweg 11, 
zum 89. Geburtstag
15.04.:
Herrn Franz Peschka, Mörikestraße 38, 
zum 75. Geburtstag
21.04.:
Frau Erika Haller, Rosenharz 1, 
zum 71. Geburtstag
22.04.:
Frau Edeltrud Bek, Rosenharz 1, 
zum 78. Geburtstag

Der wegen Krankheit des Referenten verschobene Vortrag
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung

findet statt am Donnerstag, 23. April 2015, 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg, 

Eintritt frei
Referent: Hans Zimmerer, Vorsitzender des Kreisseniorenrates

Veranstalter: Bürgerkontaktbüro Bodnegg
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Unsere Jubilare

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Flyer Direktvermarkter
Das Bürgerkontaktbüro möchte einen Flyer mit allen Direkt-
vermarktern aus der Gemeinde Bodnegg erstellen. Dieser
soll am 12. Juni, dem 1. Bodnegger Nachhaltigkeitstag, der
Öffentlichkeit vorgestellt werden. Wenn Sie mit Ihrem Ange-
bot auf diesem Flyer aufgenommen werden möchten oder
Fragen dazu haben, melden Sie sich bitte telefonisch: 920
822 oder per Mail an gnann@bodnegg.de bis zum 24. April
mit folgenden Angaben: 
Angebotsübersicht, Öffnungszeiten, Sonstiges.

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 11. April 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Narrenzunft durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 25. April 2015, durchgeführt von der Musikkapelle
Samstag,   9. Mai, 2015, durchgeführt vom Schützenclub  

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 13. April 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 11. April 2015 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 15. April 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 25. April 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim
Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Kleiner Schrank mit 3 Schubladen auf Rollen (56x40x47 cm), 
Schuhablage für ca. 6 Paar Schuhe aus Kiefer Tel. 915080

Gefriertruhe von Siemens (ca. 213 Liter) Tel. 2224

Zwei Vitrinenschränke aus Kiefer 
(H: 1,80, B 1,00, T 0,36/0,27 m) Tel. 2434

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Lindenschule Bodnegg 
gestaltet den Osterbrunnen
In diesem Jahr hat die Klasse H 2 der Lindenschule Bodnegg den
Osterbrunnen unterhalb des Bodnegger Rathauses gestaltet. Die
Schülerinnen und Schüler der Klassen 6, 7 und 8 haben unter
Anleitung ihrer Klassenlehrerin Anne Gläss viele Unterrichtsstun-
den - vor allem nachmittags - mit Sägen, Schneiden, Ausmalen,
Bemalen, Drapieren, Pflanzen und Dekorieren verbracht. 
Von der Idee über die Planung bis hin zur Fertigstellung und
Gestaltung waren die Schülerinnen und Schüler mit großem
Eifer und Einsatz in vielen kleinen Arbeitsschritten in das Projekt
eingebunden. Umso stolzer sind sie jetzt auf das Ergebnis ihrer
Arbeit, die am 25. März abgeschlossen war. – Nach dem Oster-
spaziergang lohnt sich somit ein kurzes Verweilen vor dem Bod-
negger Osterbrunnen.
Das Projekt „Osterbrunnen“ ist eines von sechs Projekten, die
die Lindenschule im zweiten Schulhalbjahr in Angriff nimmt bzw.
schon genommen hat. 
Die Lindenschule Bodnegg wünscht allen Leserinnen und
Lesern besinnliche Ostertage. 
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Gästeamt

Bärenstarke Frühlingskräuter 
Kleine Wanderung mit Waltraud Wagner, 
allg. Wildkräuterführerin 
Datum: Freitag, 17.04.2015
Beschreibung: Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernen

wir unsere Wildkräuter, die sprießende Grün-
kraft vor unserer Haustüre, kennen. Wir
sammeln einige Kräuter, besprechen ihre
vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten und
verarbeiten und genießen diese gemeinsam. 

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Fam. Wagner, Tal 3, 
88285 Bodnegg

Strecke/Dauer: 0,5 km/ ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: 10 Euro inkl. Materialkosten 
Anmeldung: bis spätestens 15.04.2015 
Teilnehmer: mind. 6 bis max. 15 
Sonstiges: Gutes Schuhwerk erforderlich. 
Anmeldung: Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar, 

Tel. 07520/ 9208-15
Mail: pfleghar@bodnegg.de

Regionaler Kräuteranbau tut gut
Führung mit Andrea Bäurle 
Datum: Samstag, 25.07.2015
Beschreibung: Kräuter sind Geschenke der Natur. Sowohl

der biologische Teekräuteranbau, wie auch
die Verarbeitung und das fertige Produkt
können Leib und Seele gut tun, wenn man
sich darauf einlässt.

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Gutmannshof 4, 
88285 Bodnegg

Dauer: 2 Stunden 
Preis p. P.: 8 Euro
Anmeldung: bis spätestens 22.07.2015
Anmeldung: Andrea Bäurle, Tel. 07520/ 9665800

Mail: ja.baeurle@rbmail.de

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2015 können ab
sofort im Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 15 abgeholt werden. 

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung
zur Abholung mit.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2015 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen.  

Beantragen Sie den Familienpass wenn
¥ Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
¥ Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
¥ Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

¥ Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben.

¥ Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

NEU

Schulnachrichten



„Mama, ich kapier das nicht!“
Interessierte Eltern und Lehrerinnen der Grundschule Bodnegg
verfolgten am Donnerstag, 19. März einen Vortrag von Max
Ruhl, Seminardirektor a.D. und Verfasser des Buches mit oben
genanntem Titel. Organisiert wurde die Veranstaltung von der
Grundschule in Kooperation mit der Gemeindebücherei. Ruhl,
viele Jahre Mitarbeiter an Mathematik-Schulbüchern namhafter
Verlage, verstand es, den ZuhörerInnen in der Bücherei Berei-
che der Grundschulmathematik näher zu bringen. 

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Freitag, 03.04.2015
Apotheke, Horgenzell, Kornstraße 16
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Samstag, 04.04.2015
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburger Straße 2 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 05.04.2015
Engelapotheke, Ravensburg, Kirchstraße 3 
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Montag, 06.04.2015
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9 
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
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Seniorennachrichten

Einladung

Dienstag, 14. April, 14 Uhr
im Kindergartensaal 
St. Martinus

Holländische Impressionen

Streifzüge durch Holland zur Tulpenblüte 
in Wort und Bild 

Referentin: Beate Ebel 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest.
Ihr Seniorenteam

Termine im Monat April 2015

Singen/Volkstanz 
Dienstag, 7. April 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 20. April 2015 
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag 2. April 2015 
ohne Verladen rund 20 km
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 oder 
Georg Wild 2378

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Tierärztlicher Notfalldienst
Freitag, 03.04.2015
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 95884400
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Samstag, 04.04.2015 / Sonntag, 05.04.2015 / 
Montag, 06.04.2015
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662
Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr

Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
17.04.2015
24.04.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten

Die GEMEINDEBÜCHEREI MACHT
OSTERFERIEN:

Von Montag, 30. März bis Samstag 11. April 2015 
ist die Bücherei geschlossen.

(Schultage, Gründonnerstag und Ostersonntag)

Wir sind wieder für Sie da am
Sonntag, 12. April 2015.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen frohe Ostern.

Kirchliche Nachrichten



Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 6. April 2015
Und Montag, 13. April 2015
Frau Fricker, Tel. 1390
Frau Bröhm, Tel. 1549 

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Vertraue, glaube, wage den Aufbruch 
- Osterkollekte 2015 für die Bischof-Moser-Stiftung
Dank Ihrer Unterstützung fördern wir verborgene Talente und
phantasievolle Ideen in der Seelsorge. 
www.bischof-moser-stiftung.de; E-Mail: bms@bo.drs.de, Spen-
denkonto: Bischof-Moser-Stiftung, BW Bank, IBAN DE90 6005
0101 0001 1155 85, BIC: SOLADEST, Verwendungszweck:
Osterkollekte

Ostergruß 2015 von Pfr. Michael Stork
Das Krippenspiel ist aus unseren Pfarreien am Heiligen Abend
nicht mehr wegzudenken. An Ostern, dem höchsten Fest im Kir-
chenjahr, kennen wir in unserer Seelsorgeeinheit – abgesehen
vom Palmsonntag und Gründonnerstag – bisher keine szenisch-
dramaturgische Verkündigungsform. Dabei hat die Liturgiege-
schichte seit dem 10. Jahrhundert ca. 700 liturgische Osterspie-
le hervorgebracht, die früher mit Gesängen und verteilten Rollen
im Rahmen des Gottesdienstes das Ostergeschehen darstell-
ten. Ein solches Osterspiel inszeniert mit kurzen Sätzen und
Wechselgesängen den Besuch der Frauen am leeren Grab,
ihren Dialog mit dem Engel, zum Teil zusätzlich den Apostellauf
(vgl. Joh 20, 3 – 8) und die Begegnung Maria Magdalenas mit
dem Auferstandenen (vgl. Joh 20, 11 – 18). In den Pfarreien, wo
die Heilige Messe am Ostersonntag schon auf diese Weise
eröffnet wurde, war die Resonanz sehr positiv.
Als Höhepunkt des Osterspiels wird als Symbol für das Leinentuch,
in das der Leichnam Jesu zum Begräbnis gehüllt war, das Korpo-
rale aus dem Heiligen Grab geholt und von den „Zeugen der Auf-
erstehung“ den mitfeiernden Gläubigen gezeigt. Anschließend wird
es in Prozession zum Altar getragen und dem Priester übergeben,
der es nochmals feierlich hochhält und dann auf den Altar legt. So
wird deutlich: Nicht mehr das Grab, sondern der Altar und der
Ambo sind für uns heute die Orte, an denen wir dem auferstande-
nen Herrn begegnen, wenn er im Evangelium sein Wort an uns
richtet, das Brot mit uns bricht und uns Anteil schenkt an seinem
heiligen Leib und Blut, an seinem Tod und seiner Auferstehung.
Der Glaube an die Auferstehung Jesu ist der Dreh- und Angel-
punkt unseres christlichen Glaubens (vgl. 1 Kor 15, 1 – 28). So
wünsche ich Ihnen von Herzen die tiefe und befreiende Begeg-
nung mit dem auferstandenen Herrn, sowie die beglückende und
tröstende Erfahrung seiner Nähe in der Mitfeier der Ostergottes-
dienste. 
Möge der Auferstandene selbst in unseren Pfarreien alle Gott-
vergessenheit, Gleichgültigkeit und Trägheit - überwinden und
uns eine spirituelle Erneuerung und einen Aufbruch schenken.
Möge die Mitfeier der drei österlichen Tage auch unseren Oster-
glauben stärken, damit wir gemeinsam mit Papst Franziskus
heute Zeugen und Boten Jesu für unsere Mitmenschen sein
können und mithelfen, die „Globalisierung der Gleichgültigkeit“
(Papst Franziskus, Grußwort zur österlichen Bußzeit 2015) zu
überwinden. Beten wir in den Ostergottesdiensten in besonderer
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Ostersamstag, 4. April 2015
21.00 Uhr Osternachtfeier
Einteilung in der Miniprobe

Ostermontag, 6. April 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Einteilung in der Miniprobe

Freitag, 10. April 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Julian Schneiderhan, Linus Schnei-
derhan, Anna Gmünder, Marius Gmünder

Samstag, 11. April 2015
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn, Jonas Bröhm, Hannah
Bröhm, Marisol Buffler, Anna-Lena Wölfle

Einladung zum Kinderkreuzweg.
Liebe Kinder, liebe Erwachsene,
wir laden euch zum Kinderkreuzweg
am Karfreitag, den 3. April 2015, um
10.00 Uhr, ein.
Bei trockenem Wetter treffen wir uns

in der Kirche und sind anschließend draußen unterwegs.
Wir werden gemeinsam einige Stationen gehen. Bitte auf gut-
es Schuhwerk achten  (wurde auf den Flyern von Schule und
Kindergarten versehentlich nicht erwähnt)!
Bei Regenwetter werden wir in der Kirche sein.
Das Kindergottesdienstteam
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Weise für unsere verfolgten christlichen Schwestern und Brüder
im Irak, in Syrien und in Ägypten, die in den zurückliegenden
Wochen das Kreuz und die Passion des Herrn mitgetragen haben.
Im Namen unseres Pastoralteams wünsche ich Ihnen ein gna-
denreiches und gesegnetes Osterfest, den Frieden und die
Freude Jesu, der uns zuruft: „Ich lebe! Und auch ihr werdet
leben.“

Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz - ein
besonderes Benefizkonzert
„Die Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden kann und
worüber zu schweigen unmöglich ist.“ Victor Hugo
Einfühlsam und tief ergreifend spielte das Hübner-Streichquar-
tett am letzten Sonntag in Unterankenreute das musikalische
Werk von Joseph Haydn, Frau Pellens fügte die Worte hinzu.
In einer gut gefüllten Kirche lauschten die Zuhörer dieser Passi-
onsmusik.
Eine Passion durchleben viele Kinder in Burma, nach dem Ver-
lust eines Beines durch Minen, nach Kinderlähmung, nachdem
sie Kindersoldaten waren und schwer traumatisiert sind. Damit
auch sie wieder draußen spielen können und damit neuen Mut
und Lebensfreude zurückbekommen, gründeten wir für diese
Kinder auf der Schattenseite des Lebens das SERAPHIM-Violin-
Orchestra for handicaped children. Die Kinder erhalten eine Vio-
line und Musikunterricht, damit auch sie wieder fröhlich werden.
In den gut gefüllten Körbchen fand sich die stolze Summe von
704,00 Euro. Wir waren überwältigt und danken von ganzem
Herzen.
Dr. med. Michael und Angela Jacobi Stiftung
www.jacobi-stiftung.de

Sommerwoche für Familien
vom 01. – 08. August 2015
Feuer, Wasser, Luft und Erde
Die Ferienwoche im Kloster Schöntal lädt Familien zur Erholung
ein. Ruhe und Klosteratmosphäre zu genießen, an gemeinsa-
men Unternehmungen teilzunehmen und so Gemeinschaft,
Natur und Spiritualität zu erleben, über Gott und die Welt zu
reden und kreativ zu sein.
Die Angebote zu den vier Elementen Feuer, Wasser, Luft und
Erde lassen genügend Freiraum für die eigenen Bedürfnisse,
zusammen mit den Kindern oder auch einmal nur für sich selbst.
Kinder und Jugendliche (0-16 Jahren) können spannende Erleb-
nisse in altersgetrennten Gruppen sammeln. Familien, bei
denen nur ein Elternteil mitkommen kann oder Alleinerziehende
sind selbstverständlich herzlich willkommen.
Zuschüsse auf Anfrage.
Samstag bis Sonntag
Anne und Elmar Kuhn, Gemeindereferenten
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral, und Kinderbe-
treuerteam 
Kurs-Nr. 15100
Infos, Kosten und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung
Hohenlohekreis e.V. Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Tel.
07943/894 335, E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de 
Internet: www.keb-hohenlohe.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Jodoks Kirchenkino zeigt: “Troubled water”
Zu Beginn der Karwoche ein Film über Schuld, Liebe,

Vergeltung und Vergebung
Dienstag, 31.03.2015, 19.30 Uhr
St. Jodokskirche, Eisenbahnstraße

Auf Frauenspuren - in Hohenems und Hittisau. Busfahrt
Besuch des Jüdischen Museums und der Ausstellung „Frau-
enalpinismus“
Dienstag, 05.05.2015, 
Abfahrt: 8 Uhr, Ravensburg, Parkplatz Oberschwabenhalle
Leitung: Monika Endler, Vorstand keb

Zu zweit in einem Boot
Wochenende für Paare mit Kanutour
Freitag, 01.09.2015, 18 Uhr, bis Sonntag, 13.09.2015, 13 Uhr

Donnerstag, den 2. April 2015 Seite 11Bodnegger Mitteilungen
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Kloster Untermarchtal, Bildungshaus
Leitung: Christine Besenfelder, Tilman Kugler
Anmeldung bis 01.07.2015

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv.de,Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50 

Für unseren noch kleinen Jugendchor
suchen wir ab sofort eine neue Chorleitung
auf Honorarbasis.
Aufgabe des Chores ist die musikalische
Mitgestaltung von Gottesdiensten und hin
und wieder kleinere Auftritte bei sonstigen
Veranstaltungen oder Projekten. Zurzeit

setzt sich der Chor aus Mädchen der Klassen 5 - 9 zusammen.
Wir streben einen weiteren Aufbau des Chores, evtl. auch mit
den Gemeinden der Seelsorgeeinheit, an. Gerne geben wir auch
Nachwuchsmusiker/innen sowie Schülern und Studenten, gerne
auch Chorleiter/innen in Ausbildung, eine Chance. Vorausset-
zung ist eine Begeisterung am Singen, die ansteckend wirkt. 
Getreu dem Motto: Hast du mittwochs noch nichts vor -  dann
sing doch mit im Jugendchor Jfinden die Proben bisher mittwo-
chs um 18.30 Uhr statt, doch für Veränderungen in jeder Hinsicht
sind wir offen. 
Katholische Kirchengemeinde St. Gallus u. Nikolaus, Grünkraut
Weitere Infos bei Elmar Kuhn, Gemeindereferent, Tel.
0751/6528373 oder elmar.kuhn@drs.de

Oasen Tag ... für junge Frauen
Ein Tag für junge Frauen, Input und Austausch zum Thema “Die
fünf Sprachen der Liebe”
Du möchtest neue Leute kennen lernen, ins Gespräch über Gott
oder andere Themen kommen, oder einfach nur mal wieder
einen Tag durchatmen? Dann freuen wir uns auf DICH!
Thema: „Die fünf Sprachen der Liebe“
Wann: 18. April 2015, 09.30 – 17.00 Uhr
Wo: Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Wer: Junge Frauen zwischen 18 und 30 Jahren
Kosten: 15 € pro Person 
Anmeldung: bitte bis zum 11. April 2015 an Adilia Schweizer, Tel.
0176 47 01 04 57, E-Mail: abteilung-oberland@gmx.de

PIMP.... your Profil
Du möchtest gerne mehr über Facebook, Whatsapp und Co
erfahren?
Was du beachten solltest und wie das mit der Privatsphäre funk-
tioniert?
Du möchtest neue Leute kennen lernen und Zeit im Heiligtum
verbringen?
Dann komm vorbei wir freuen uns auf DICH!
Wer: „Mädchen im Alter von 13 – 16 Jahren”
Beginn Samstag, den 25.04.2015  um 9:30 Uhr
Ende: Sonntag, den 26.04.2015, um 11:00 Uhr
Ort: Schönstattzentrum Aulendorf, Marienbühlstr. 10
Kosten: 25 €
Anmeldung: Mareike Hagg, Tel. 017642005291, 
E-Mail: maike.hagg@web.de

„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus irgendeinem
Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“: Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus, wir
feiern ein Fest des Lebens. Wunderbare Abende!
Ort: Begegnungsraum in der Kirchenpflege Weingarten, Isen-
bartstraße 21-23 
Datum: Montag, 20. April, 20.00 Uhr 
Thema: Der Weg nach Emmaus
An diesem Abend wollen wir uns mit dieser Auferstehungserfah-
rung  beschäftigen – vor allem, wie sie uns innere Kraftquelle
sein kann in unseren verschiedensten Anforderungen des All-
tags. 

Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
5605410, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepage
www.wir-sind-mittendrin.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
„Campen nur mit Papa“
Väter-Kinder-Wochenende in Heiligkreuztal
Das schon traditionelle Väter-Kinder-Wochenende ist
ein kleines Abenteuer für Männer und Kinder. Der
Zeltplatz am Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Platz,

um in der Natur zu sein, im See zu schwimmen, Pizza im Holz-
ofen zu backen oder am Lagerfeuer zu sitzen. 
Gesprächsrunden für die Väter bieten Raum für den Austausch,
während die Kinder bestens betreut sind. Wir freuen uns auf vie-
le Väter mit Kindern, die nicht nur Spaß haben wollen, sondern
vor allem Zeit für ihre Kinder. Melden Sie sich rechtzeitig an,
denn viele Familien haben den Termin schon fest im Kalender,
weil sie wissen, wie wohltuend diese Veranstaltung für alle Fami-
lienmitglieder sein kann.
Termin: 19. bis 21. Juni 2015, Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort: Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal, Altheim-Heilig-

kreuztal
Leitung: Albert Berger, Franz Szsmanski, Joachim Zietlow,

Wolfgang Schleicher
Kosten: Erwachsene € 85,-

Kinder € 40,- drittes und weitere Kinder frei.
Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung für
die Familie.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bis 1. Juni 2015
bei: Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stutt-
gart, Tel. 0711/9791-118 oder -176, Fax: 0711/9791-152, 
E-Mail: vkl@landvolk.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Donnerstag, 2. April - Gründonnerstag
Tagesspruch:
Er hat sein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und
barmherzige Herr.
Psalm 111,4
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier,

mit Traubensaft. Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Freitag, 3. April - Karfreitag
Tagesspruch:
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben.
Johannes 3,16
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, mit Wein,

mit Begleitung des Ökumenischen Chores
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“
bestimmt. 

Sonntag, 5. April - Ostersonntag
Wochenspruch:
Christus spricht: ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und des
Todes.
Offenbarung 1,18
5.00 Uhr Osternachtfeier in Vogt

Pfarrer Brennecke
10.15 Uhr Familiengottesdienst 

Taufe von Lisa Bernauer und Pit Auffinger
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.
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Montag, 6. April - Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst in VOGT

Pfarrer Brennecke
Die Gemeinde Atzenweiler ist zum Gottesdienst
nach Vogt eingeladen.

Mittwoch, 08. April 
Kein Konfirmandenunterricht
Keine Probe des Ökumenischen Chores

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Frühlingsgrüße aus der
Krabbelgruppe
Am Tag der Sonnenfinsternis ging es bei
den Kindern der Krabbelgruppe eher
bunt als finster zu! Mit Hilfe ihrer Muttis
gestalteten die Kleinsten mit Fingerfar-

ben fröhliche Handabdruck-Frühlingsbilder. Es entstanden Blu-
men, Hühner, Sonnen und noch vieles mehr. Wir wünschen allen
ein frohes Osterfest!
Die Krabbelgruppe von Mitten im Dorf e.V.

Mach mit, du schaffst es!
Das Deutsche Sportabzeichen (DSA) ist ein Abzeichen für
bestimmte sportliche Leistungen, das vom Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) verliehen wird. Die erforderlichen Lei-
stungen in Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Koordination und
Schwimmen sind nach Altersstufen, Geschlecht und Leistungs-
klassen gestaffelt. 
Je nach erbrachter Leistung wird das deutsche Sportabzeichen
in Bronze, Silber oder Gold verliehen. 
Training (und Abnahme) Sportabzeichen
Freitags (Beginn ab 17. April bis September) um 18:30 Uhr 
vor der Dreifach-Turnhalle Bodnegg
Kontakt: Sandra Körner
(07520- 9539267)

Frauen
Wir treffen uns am 08.04.2015 um 14.00 Uhr
im Kolpingheim. Wir wollen nach Bad Waldsee zum Lädele.
Nähere Infos: V. Hartman Tel. 07520/2416 
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr

nach den Osterferien  wieder zur
„Sommerzeit“  im Pfarrstadel Grün-

kraut unter der Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte

sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

KOLPING
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TSV Bodnegg / Fussball 
Deutliche Niederlage gegen clevere
Bergatreuter Mannschaft 
Beim Spiel gegen den Tabellen-
zweiten aus Bergatreute bei widri-
gem Wetter und böigem Wind bot

sich den Zuschauern ein gutes Fussballspiel. Insbesondere der
Gast war von Beginn an hellwach und spielte aus einer geord-
neten, ballsicheren Defensive heraus überfallartige, pfeilschnel-
le Konter. Einer dieser Konter führte zum schnellen 1:0 in der 20.
min. Die Bodnegger, bis dahin noch eher behäbig und leicht ver-
unsichert, wurden ab diesem Zeitpunkt nun immer sicherer im
Spielaufbau und mit zunehmender Spieldauer deutlich feldüber-
legen. Leider wurden die wenigen Chancen nicht genutzt. Die
besten davon war ein Distanzschuss aus 20 m von A. Bernhardt,
der das Tor nur knapp verfehlte. Zum ungünstigsten Zeitpunkt,
eine Minute vor der Halbzeitpause aber dann das 2:0, wiederum
über einen mustergültiger Konter wurde der Ball nach schnellem
Umschaltspiel eiskalt verwandelt. Aus der Kabine kamen die
Bodnegger entschlossen und kämpferisch stark. Mit Druck und
Pressing wurden die Bergatreuter in ihrer Spielhälfte regelrecht
eingeschnürt. Wäre in dieser Phase der Ball von N. Wangsen-
klang, kurz zuvor eingewechselt, nicht an den Pfosten und der
Nachschuss von J. Häfele nicht über das Tor gegangen, hätte
das Spiel vielleicht eine Wende erfahren. So nutzte Bergatreute
seinen nächsten Konter in bekannt konsequenter Manier zum
3:0. An Ende mussten die Bodnegger froh sein, bei weiteren
gefährlichen Kontern nicht noch mehr Tore eingefangen zu
haben. 
Mannschaftsaufstellung: M. Geier – S. Hack (M. Hofer), T. Kohr,
S, Beigger, O. Kohr – M. Igel, Chr. Kohr (N. Wangsengklang) 
A. Bernhardt, N. Hack, J. Häfele (J. Schlecker) – N. Kohr 
Vorschau: Am Sonntag spielt der TSV in Bad Waldsee, ein
Team das in der Tabelle nur um einen Platz besser dasteht. In
der Vorrunde trennten sich beide Teams nach gutem Spiel mit
4:4, wobei Bodnegg in den letzten 10 min eine 2 Tore Führung
verschenkte. Vielleicht läuft es dieses Mal ja. 

Drei Monate Proben, drei Wochenenden Aufführungen und
schon ist die Theaterzeit des Männergesangvereins Bodnegg
wieder zu Ende.

Für uns und vor allem für die Theatergruppe war es eine schöne
Zeit für ein begeistertes Publikum spielen zu dürfen. Ein beson-
derer Dank geht hierbei an unsere Seniorinnen und Senioren, die
immer so zahlreich unseren Seniorennachmittag besuchen.
Der Männergesangverein möchte sich recht herzlich bei seiner
Theatergruppe unter der Regie von Karl-Heinz Hofer und Erika

Gschwind bedanken. Mit dem Theaterstück Mord im Weinkeller
von Claudia Ott wurde erstmals eine Kriminalkomödie aufgeführt
und auch die Sänger zu Beginn in das Theaterstück integriert,
was sehr gelungen ist. Die einzelnen Rollen waren hervorragend
besetzt und wurden bestens von den Spielerinnen und Spielern
umgesetzt.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten vor und hinter der Bühne, an
alle die uns irgendwie unterstützt haben und uns auch in Zukunft
unterstützen werden. Da Bilder bekanntlich mehr sagen als Wor-
te nehmen wir Sie nochmals mit ins Hotel „Zur Reblaus“ wo alles
mit einer Weinprobe begann:



Wir gratulieren, Sie haben den Fall aufgeklärt!

Der Männergesangverein Bodnegg mit seiner Theatergruppe
wünscht Ihnen frohe Ostern und freut sich, Sie im nächsten Jahr
wieder begrüßen zu dürfen, wenn es heißt: In Bodnegg ist Thea-
terzeit.
Norbert Junker

Deutsches Rotes Kreuz 
Zu Ostern Leben schenken durch eine Blutspende
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem Fahrradre-
paraturset
Die Osterfeiertage sind für viele Menschen Urlaubzeit. Doch
auch an den Feiertagen werden durchgängig Patienten in den
Krankenhäusern behandelt. Häufig sind dabei Bluttransfusionen
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Was sonst noch
interessiert



notwendig. Einer der Blutbestandteile, die Blutplättchen sind
jedoch nur vier Tage haltbar. Insbesondere Krebspatienten
benötigen diese Präparate während einer Chemotherapie.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende

Samstag, dem 04.04.2015, von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr,
Festhalle, Amtzeller Straße 20, 88289 Waldburg

Als Dankeschön für jede lebensrettende Blutspende bei einem
Termin des DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
erhält jeder Spender ein praktisches Fahrradreparaturset (Akti-
onszeitraum 30. März bis 12. April 2015).
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und qualifi-
ziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.
Termine - kurz & bündig:
Rente & Steuern - was muss ich wissen? 
16.04.2015, 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten)
Altersrente - Wer? Wann? Wie(viel)? 
23.04.2015, 16:30 Uhr
Frauen und Rente - was ist wichtig? 
27.04.2015, 16:30 Uhr
Leistungen zur medizinischen Rehabilitation und Teilhabe
am Arbeitsleben 
07.05.2015, 16:30 Uhr
Vortrag für Schwerbehindertenvertretungen 
21.05.2015, 16:30 Uhr
Seminare: 
Veranstaltungsreihe zur Altersvorsorge: 
Teil 1: 11.06.2015, 16:30 Uhr 
Teil 2: 18.06.2015, 16:30 Uhr 
Teil 3: 25.06.2015, 16:30 Uhr
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. Telefon 0751/8808-0 oder
Fax 0751/8808-190, E-Mail  regio.rv@drv-bw.de
Die lnformationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern zu Ihnen -
rufen Sie uns einfach an! Speziell für Schulen: www.retenblicker.de
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus aus.

Osterferien 2015 ab 6 Jahren
Deine Osterferien sind noch nicht verplant ? Du hast Lust auf ein
paar spannende Tage mit Pferden, Ponys, Spiel und Spaß ?
Dann haben wir das perfekte Angebot für dich!
Wann?: Dienstag, 07.04. - Freitag 10.04.15, täglich von 10 Uhr

- 16 Uhr
Wer?: Mädchen/Jungs ab 6 Jahre
Was?: Reitunterricht, Ausritte, Spiel & Spaß mit dem Pferd,

Bastelangebote und vieles mehr
Wo?: Sonnenhof Lohner in Waldburg
Kosten?: 110 Euro inklusive Mittagessen und Getränken
Frühere oder längere Betreuungszeiten sind nach Abspra-
che individuell möglich.

Info und Anmeldung unter Telefon: 07529/911215, 
E-Mail: familie-lohner@web.de
Wir freuen uns auf dein Kommen.
Familie Lohner

Reisevortrag: Mittwoch, 8. April 2015, 20.00 Uhr
Gasthof Kleber, Haslach
Grenzritt in Freiheit und Freundschaft –
1400 Kilometer entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze
Deutschland feiert in diesem Jahr zum 25. Male die Wiederver-
einigung, den Fall der Berliner Mauer und des „Eisernen Vor-
hangs“, der Deutschland und Europa teilte. Die Wende 1989 und
die Wiedervereinigung 1990 veränderten das Land, die Men-
schen und ihr Leben grundlegend. Was in „Beton gegossen“
schien, brach zusammen. Dieser ungeheuere Vorgang ist ein-
malig in der deutschen Nachkriegsgeschichte. Am Mittwoch, 8.
April 2015, beginnt deshalb um 20 Uhr in Wangen-Haslach, im
Gasthof Kleber, der Reisevortrag: „Grenzritt in Freiheit und
Freundschaft – 1400 Kilometer entlang der ehemaligen inner-
deutschen Grenze.“ 
Martin Stellberger aus Weingarten hat diese Zeitreise an der
ehemaligen innerdeutschen Todesgrenze unternommen, suchte
und fand viele Spuren und Reste dieser Grenze. Sein Pferd Fla-
menco war dabei. Der „Deutschlandreiter“ begegnete auf seiner
13 Wochen langen Reise Tag für Tag Menschen im ehemaligen
Sperrgebiet, die ihm freundliche, hilfsbereite und herzliche Gast-
geber waren. Sie berichteten ihm von ihrem Leben mit der Gren-
ze, von Minen, Schießbefehl und Signalzäunen und von der Zeit
der Wende. 
Martin Stellberger lässt seine Zuhörer an seinem Abenteuer ent-
lang der ehemaligen Grenze mit vielen Bildern teilhaben. Die
Eindrücke, Erlebnisse und vor allem die Begegnungen mit den
Menschen im Grenzgebiet prägen den Vortrag Martin Stellber-
gers, der als bisher einziger Wanderreiter die gesamte ehemali-
ge DDR-Grenze abgeritten hat, vom Dreiländereck Sachsen-
Bayern-Tschechien bis nach Priwall an der Ostsee. Seine Reise
und Vorträge versteht Martin Stellberger gerade im Jubiläums-
jahr 2015 als einen Beitrag dazu, dass die Deutschen in Ost und
West weiter und enger zusammenwachsen. Veranstalter ist die
Blutreitergruppe Haslach. Der Eintritt ist frei.

Kath. Frauenbund Waldburg  
Einladung zum „Schwäbischen Abend“ in Waldburg
Heimat leben und erleben
Bernhard Bitterwolf aus Bad Waldsee kommt am Dienstag,
07. April 2015 in das Kath. Gemeindehaus Waldburg. Ab
20:00 Uhr greift er mit großer Lust in die Kiste der regionalkultu-
rellen Kleinodien. 
Wann: Dienstag, 07. April 2015
Wo: Kath. Gemeindehaus St. Josef in Waldburg
Kostenbeitrag: Mitglieder: 3,00 €

Gäste 5,00 €
Zu diesem sicher unterhaltsamen Abend ergeht freundl. Einla-
dung. Gäste sind herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich das Team des Frauenbun-
des Waldburg

46. Mitgliederversammlung SV Tannau e.V.
Am Dienstag, 07.04.2015 hält der SV Tannau seine Mitglieder-
versammlung im
Gasthaus Kreuz in Tannau ab. Beginn ist um 20.30 Uhr. Auf der
Tagesordnung
stehen u.a. die Erstattung des Geschäftsberichtes, der Kassen-
bericht und die
Berichte der Abteilungen.
Mitglieder, Freunde und Interessenten des Vereins sind hierzu
herzlich eingeladen.
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Gezielt  und  günstig  werben!
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